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DieSchokolade lockt ScharennachFlawil
Flawil DasChocolarium ist ein Besuchermagnet. Seit der Eröffnung imApril besuchten 100000Personen den
Schokoladeproduzenten an der Toggenburgerstrasse. Davon profitieren sollen auch dieWirte und Ladenbesitzer.

«Es gibt keinenWeg zumGlück.
Glücklich sein ist derWeg.»Die-
ser Satz ist imEingangzuminter-
aktiven Erlebnisweg von Maes-
tranisChocolariumzu lesen.Auf
diesem Weg erfahren Besucher,
«wiedasGlück indieSchokolade
kommt».Zumindest kündigtdies

die Flawiler Schokoladeprodu-
zentin an. FürMaestraniwar das
Konzept dieses Erlebnisweges

ebenfalls mit Glück verbunden.
Bereits ein halbes Jahr nach der
Eröffnung konnte der

100000. Besucher begrüsst
werden. Markus Vettiger, CEO
derMaestrani, sagt:«Wir rechne-

ten, dass wir diese Anzahl erst
nach einem Jahr erreichen wer-
den.»Fürdaskommende Jahr ist
er deshalb zuversichtlich, dass
150000Besucher erwartetwer-
dendürfen.Glücklich istVettiger
über die vielen positiven Rück-
meldungen der Besuchenden.
Glücklich ist er auch darüber,
dassdieBelegschaftdurchdiesen
Erfolg noch motivierter arbeite.
«Ichbin sehr stolz undhabe eine
Riesenfreude.»

Er verbirgt aber auch nicht,
dass die Verantwortlichen wäh-
renddesvergangenenHalbjahres
viel dazu gelernt haben und Ver-
besserungen auf dem Erlebnis-
weggetätigtwerdenmüssen.Vet-
tiger ist sich bewusst, dass nur
durchNeuerungenundVerände-
rungen das Chocolarium neue
oder wiederkehrende Besucher
nachFlawil lockenkann.VomBe-
sucherstromwürdenauchFlawils
Wirte und Detaillisten profitie-
ren, sagt der CEO. Er habe von
diesen und von Behördenvertre-
tern ebenfalls positive Rückmel-
dungen erhalten. 9
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Agenda Uzwil/Flawil

HeuteMittwoch
Degersheim

Brockenhaus geöffnet, 10.00–
12.00/13.30–18.00, Taastrasse 11

Bibliothek und Ludothek geöffnet,
16.00–18.00, Feldeggstrasse 1

Flawil

Brockenhaus geöffnet, 9.00–
12.00/13.30–18.00, Waldau 1

Gemeindebibliothek, 16.00–20.00

Henau

Öffentlicher Lauftreff, LC Uzwil, 18.30,
Sportanlage Rüti

Niederglatt

Gemeindeviehschau, Viehzuchtverein
Henau-Oberuzwil, 8.30, Neuhaus

Niederuzwil

Brocki und Rustico geöffnet, 13.00–
16.00, Seniorenzentrum Uzwil

Oberuzwil

Mütter- und Väterberatung, 15.00–
16.30, katholische Unterkirche

Uzwil

Gemeindebibliothek, 14.00–18.00

MorgenDonnerstag
Flawil

Brockenhaus geöffnet, 9.00–
12.00/13.30–18.00, Waldau 1

Yoga, 9.00–10.30, Kulturpunkt

Mütter- und Väterberatung, 9.30–
11.30/14.00–16.30, Gupfengasse 8

Gemeindebibliothek, 16.00–18.00

Ludothek geöffnet, 17.00–19.00

Niederuzwil

Seniorenmittagstisch, 11.45, Senioren-
zentrum Uzwil (Haus Marienfried)

Uzwil

Mütter- und Väterberatung, Bahn-
hofstr. 105b, 9.30–11.30/15.00–17.00

VomGlück in der Schokolade erzählt der Erlebnisweg im Chocolarium. Das Glück dieser Idee widerspiegelt
die grosse Anzahl Besucherinnen und Besucher seit der Eröffnung. Bild: Urs Bucher (30. März 2017)

MarkusVettiger
CEOMaestrani AG, Flawil

«Wir rechneten,
dasswir
100000Besucher
erstnacheinemJahr
erreichen.»
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Kunstwerke aus
Altpapier kreieren
Wolferstwil Aus alten Zeitschrif-
ten lassen sich Schalen, Körbe
oder aucheineWeihnachtsdeko-
ration herstellen. DerWWF bie-
tet am Samstag, 4. November,
von 9 bis 16 Uhr in Wolfertswil
diesen kreativen Kurs an. Die
Teilnehmenden lernen das
Handwerk kennen und kreieren
eigene Kunstwerke.

Müllverwertung muss nicht
langweilig sein.Mit der richtigen
Technik könnenKunstwerke aus
Altpapier entstehen, die als
Früchteschale,KorboderAbfall-
eimer genutzt werden können.
NachdiesemKurskönnen Ideen,
aber auch fertige Eigenkreatio-
nen mit nach Hause genommen
werden. Dieser schöpferische
Tag richtet sich an Erwachsene
und Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft und Anmeldung bis
3. November, 16 Uhr, an: WWF-
Regiobüro, St. Gallen, Telefon
071 221 72 30, E-Mail: anmel-
dung@wwfost.ch. (pd)

«Post»-Saal geht es andasGerippe
Flawil Vor 160 Jahrenwurde auf demAcker südlich des Bahnhofgebäudes ein Restaurant erstellt. Schrittweise
folgtenAn- undUmbau.DasHotel Post undBahnhofwar über Jahre Flawils Zentrum.Nunwird es abgebrochen.

ZitaMeienhofer
zita.meienhofer@wilerzeitung.ch

Die Baggerzange zerrt an der
Westwand des «Post»-Saals. Es
ächzt und krächzt. Eine Staub-
wolkebildet sich.Wieder fällt ein
Teil des ehemals bedeutenden
Saals von Flawil auf den Boden.
DieTagedes vor rund160 Jahren
erstelltenHotels Post und Bahn-
hof sindgezählt. SeitMontag lau-
fen die Vorarbeiten für den Ab-
bruch. Zuerst habedasHaus von
Asbest gesäubert werden müs-
sen, erklärt Peter Wittenwiler
vom Architekturbüro BGW Hu-
berGmbHinFlawil, derdieBau-
leitung innehat.

AbkommendenMontagwer-
den dann die Bagger die Gebäu-
dehüllenabreissen.DieArbeiten
dauern rund drei Wochen. An-
schliessend werden Erdsondier-
bohrungengemacht,Böschungs-
sicherungen angebracht und es
wirdmit demAushubbegonnen.
AnfangMärzkommederMaurer,
sagt Wittenwiler. Im Herbst des
kommenden Jahres sollte das
neueGebäudebezugsbereit sein.
DieBesitzerindesGrundstückes,
die«Stiftung fürWohnungenmit
Pflegeangebot», realisiert andie-
ser StelleWohnungen für Betag-
teundPflegebedürftige.DieKos-
ten des Neubaus belaufen sich
auf rund 17Millionen Franken.

Beim Abbruch müsse auf
nichts Besonderes Rücksicht ge-
nommenwerden, sagtWittenwi-
ler. «Einzig», so der verantwort-
liche Bauarbeiter, «dass aus die-
sem Haus viel ‹Gerümpel›
entsorgt werden muss.» Er-
schwerend oder problematisch
beim Neubau seien die engen
Platzverhältnisse auf der Süd-
seite.Undbesonders, soderBau-
leiter weiter, werde die Fassade
aus Betonelementen.

Im Laufe der nächstenWoche wird die ehemalige Liegenschaft des Hotels Post und Bahnhof verschwunden sein. Bilder: Zita Meienhofer

Ein Objekt der Begierde: Aus dem Gebäude werden immer wieder
Gegenstände, vielleicht Souvenirs, geholt – auch ungefragt!

In den Räumen der Liegenschaft blieb viel nicht mehr Gebrauchtes
zurück.


